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In der Landesliga wird der Tabellenfünfte TSV

Pattensen den unteren Tabellennachbarn SC

Bavenstedt als Gast begrüßen. Beide Mannschaften

haben noch, wenn auch nur geringe, Aussichten auf

den Sprung ín die Oberliga Niedersachsen. Die

Landesliga-Partie VfL Bückeburg gegen den 1. FC

Sarstedt fällt aus.. Für die Landesligisten TSV

Pattensen (44 Punkte aus 22 Spielen) und SV

Bavenstedt (42 Punkte aus 22 Spielen) sind die

Aussichten, vielleicht doch noch Spitzenhreiter HSC

Hannover (54 Punkte aus 24 Spielen) ín der Tabelle den

Rang abzulauefn, mehr theoretischer Natur, praktisch

wird da wohl kaum noch viel zu machen sein. Zumal mit

dem SV Wetschen (47 Punkte aus 21 Spielen), dem

TSV Krähenwinkel/Kaltenweide (45 Punkte aus 21

Speilen) und dem SC Hemmingen-Westerfeld (44

Punkte aus 22 Spielen) drei weitere Mannschaften noch

im Rennen sind. Wie Pattensens TSV-Trainer Sebastian Franz den kommenden Gegner einschätzt? "Seit Jahren spielen die

in der Tabelle im oberen Bereich mit, dort istQualität vorhanden. Zudem verfügen sie mit Mahdi Biso über einer der besten

Stürmer der Landesliga." Trotzdem strebe der TSV Pattensen einen Heimsieg an. Personell sieht es etwas besser aus, Nils-

Ole Heuermann und Georg König werden wieder mit von der Partie sein.In der Hinrunde zeigte der SC Hemmingen-

Westerfeld in der Landesliga bei Aufsteiger FC Lehrte eine der besten Saisonleistungen und gewann 4:0. Einen ähnlichen

Auftritt wünscht sich Co-Trainer Mo Kordian auch für das Rückspiel am Sonntag auf heimischer Anlage. Gespielt wird nach

Möglichkeit auf dem Rasenplatz. ?Wir haben eine gute Trainingswoche hinter uns und vor allem an der Effektivität vor dem

Tor gearbeitet. Da müssen wir uns noch verbessern. Der FC Lehrte ist in Top-Besetzung ein unangenehmer Gegner mit

Stärken in der Offensive. Wir freuen uns auf das Spiel?, sagt Kordian. Personell haben die Hemminger keine Probleme.Mit

dem TuS Schwarz-Weiß Enzen hat Bezirksligist TSV Pattensen II nach fünf Niederlagen am Stück erneut einen Gegner vor

der Brust, der keine Punkte für die Gäste aus Pattensen verspricht - zumal die Schwarz-Weißen durchaus noch

Titelchancen, und damit nichts zu verschenken haben. "Dass wir es besser können, dass haben wir oft genug bewiesen",

sagt TSV-Trainer Holger Müller zur aktuerllen Situation. Aber er weiß auch, dass der kommende Gegner noch Tuchfühlung

zur Tabellenspitze hat, aber er weiß auch, dass die Schwarz-Weißen zuletzt auf heimischer Sportanlage 0:3 gegen die SV

Arnum verloren haben. "Wir werden alles versuchen, damit es wenigstens für einen Punkt reichen kann", sagte Müller.

Personell ist die Lage unverändert angespannt.Die SV Arnum will den Schwung aus dem Auswärtssieg beim TuS Schwarz-

Weiß Enzen mitnehmen und gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten TSV Kolenfeld erneut dreifach punkten. ?Gegen

solche Teams kann man nur verlieren, weil jeder einen Sieg erwartet. Das ist auch unser Anspruch. Wenn wir die richtige

Einstellung zum Gegner und zum Spiel finden, dann werden wir als Sieger vom Platz gehen. Es wird jetzt auch mal Zeit,

dass wir auch gegen einen Gegner aus der unteren Tabellenhälfte ein gutes Spiel machen?, fordert SVA-Trainer Maxi Abels.

Personell steht Andreas Kallinich nach abgesessener Gelbsperre wieder zur Verfügung. Dafür fallen Lars Littelmann und

Jonas Richert verletzt aus. Auch Mustafa Wahidi (Urlaub) und Felix Rademacher (private Gründe) werden nicht im Kader

stehen.

Lukas Von der Ah (links im Bild) trifft Sonntag mit dem

Landesligisten TSV Pattensen auf den unteren

Tabellennachbarn SV Bavenstedt. / Foto: R. Kroll 

https://blz.li/3qs8


